HIMALAYA TOURS

Nomaden im Himalaya e Q )\ /\
mit lokaler englischsprechender Reiseleitung m ~ /

2-3 6 x 7x 5200m
Durchs einsame Kharnak-Tal zu den letzten Nomaden

6. — 21. Juli 2024
10. — 25. August 2024

Ideale Reisezeit

Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Hohepunkte
e Jahrhundertealte Kloster
e Kleine Dorfer im lieblichen Markha-Tal
e Unberiihrte Landschaft im mystischen Kharnak
e Schoner Kontakt mit befreundeten Nomadenfamilien
e Einmaliger Einblick ins Nomadenleben

Durch das liebliche Markha-Tal und vorbei an kleinen Dérfern ziehen wir Gber den 5000 Meter hohen Pass Zalung Karpo
La in das wunderschone und mystische Tal von Kharnak. Viele Legenden ranken sich um diese einsame Gegend, welche
von einigen Nomadenfamilien mit ihren grossen Ziegen- und Yak-Herden durchstreift wird. Diese Nomaden werden wir
besuchen.

Mit den Nomaden von Kharnak verbindet uns eine sehr gute, langjahrige Freundschaft. Viele Monate lang haben Thomas
und Martina Zwahlen mit ihren eigenen Kindern bei diesen Nomaden gelebt. Diese guten Beziehungen zu den Nomaden
ermoglichen einen einzigartigen, tiefen Einblick in deren Leben und Kultur. Daher ist diese Reise eine dusserst
abwechslungsreiche, auf welcher wir in kurzer Zeit verschiedene «Gesichter» von Ladakh kennenlernen. Das Trekking ist
sehr spannend, wahrend der ersten Tage passieren wir etliche kleine Dorfer, danach sind wir in einem praktisch
menschenleeren Gebiet unterwegs.
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Weitere Infos
Weitere Infos zur Reise finden Sie in den separaten Reiseinfos und Destinationshinweisen. Zusatzlich geben wir lhnen
Merkblatter ab zu Ausriistung, Medizinischem und weiterem mehr.
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Reiseroute und Hohenprofil

Reiseroute

Hohenprofil

m. 4. M.

7000
6500

Zalung Karpo La 5200 m

25 50 67 km

Das Héhenprofil wurde mit 7-facher Uberhdhung erstellt, so sind die Hohenunterschiede gut sichtbar. Dadurch erscheinen die Auf- und Abstiege sieben
Mal steiler, als sie es in Wirklichkeit sind... also nur halb so wild ;-)

Total Gehdistanz 67 km Tage mit 0—-400 Hoéhenmetern Aufstieg 1
Total Hohenmeter Aufstieg 2600 m Tage mit 401-800 Hohenmetern Aufstieg 4
Total Hohenmeter Abstieg 1650 m Tage mit 801 —-1200 Hohenmetern Aufstieg keine

Tage mit Uber 1200 Hohenmetern Aufstieg keine

Wichtig: Samtliche Hohenangaben entsprechen der «Normalroute» und wurden satellitengestiitzt erfasst. In der Praxis ist es oftmals moglich,
Alternativrouten zu laufen, zusatzliche Aussichtspunkte zu besteigen oder Zusatzschlaufen anzuhangen. So konnen die tatséachlich zuriickgelegte
Distanz und die Hohenunterschiede von diesen Angaben abweichen.
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Reiseprogramm
(Enthaltene Mahlzeiten F=Friihstlick, M=Mittagessen, A=Abendessen)

1.Tag Flug nach Delhi
Flug nach Delhi. Am Flughafen werden wir von unserem lokalen Partner empfangen und er organisiert den
Wechsel zum Terminal fiir den Weiterflug nach Leh.
Gesamte Flugzeit 8 — 11 Stunden. Dies entweder mit einem Direktflug oder mit zwei Teilfligen mit einmal
Umsteigen.

2. Tag Weiterflug nach Leh
Auf einem der schonsten Fliige der Welt Gberqueren wir den Himalaya und geniessen die Aussicht auf die
schneebedeckten Gipfel. In unserem hiibschen Gasthaus in Leh ruhen wir uns aus.
Am Nachmittag unternehmen wir einen Bummel durch Leh, die ehemalige Karawanen- und Handelsstadt. Der
Name Leh leitet sich aus dem tibetischen Wort fiir Oase ab. Auch heute noch herrscht in Leh ein buntes
Markttreiben und in den Strassen treffen wir die unterschiedlichsten Volksgruppen.
Ubernachtung im Gasthaus in Leh (3500 Meter). (F,M,A)
Flugzeit 1 % h, Fahrzeit % h

3.Tag Im Indus-Tal
Flr eine optimale Akklimatisation gehen wir die ersten Tage geruhsam an. Wir besuchen das kleine Kloster
und den ehemaligen Kénigspalast in Stok. Dies ist ein typisches ladakhisches Dorf inmitten griiner Gersten-
felder. Bei unserem Bummel (iber die Felder begegnen wir immer wieder Ladakhis und staunen, was hier noch
alles in Handarbeit gemacht wird. Bei einer einheimischen Familie kehren wir zum Buttertee ein und lassen
uns das ladakhische, hausgemachte Essen schmecken.
Ubernachtung im Gasthaus in Leh (3500 Meter). (F,M,A)
Fahrzeit 1 h, Wanderung % h

4.Tag Gebet im Kloster Matho
Anders als beim Morgengebet im Kloster Thikse, an dem in der Hochsaison sehr viele Touristen teilnehmen,
sind wir mit etwas Gliick die einzigen Besucher beim Morgengebet in Matho und geniessen die Rezitationen
der Monche. Matho wird eher selten besucht und so freuen sich die Mdnche tGber unseren Besuch und bieten
uns vielleicht sogar einen Buttertee an, wahrend wir ihren Gesangen lauschen. Hier sind die «Staatsorakel»
von Ladakh zu Hause, die am grossen Orakelfest im Winter der lokalen Bevolkerung die Zukunft voraussagen.
Auf dem Riickweg nach Leh besuchen wir das Kloster Thikse, welches als eines der grossten Kloster Ladakhs
gilt und mit seinem imposanten Bau dem Potala Palast in Lhasa in Tibet als Vorlage gedient haben soll.
Zurick in Leh lassen wir uns bei der Shanti Stupa absetzen. Diese ist die grosste Stupa in Ladakh und thront
Uber Leh. Es bietet sich eine phantastische Rundsicht Gber den Hauptort. Anschliessend laufen wir durch
Hintergassen und kleine Strassen zurlick zu unserer Unterkunft.
Ubernachtung im Gasthaus in Leh (3500 Meter). (F,M,A)
Fahrzeit 2 h, Wanderung 1 h
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5.Tag 1000-jahriges Kloster Alchi
Wir fahren das Indus-Tal abwarts. Im sehr fruchtbaren Dorf Saspol stoppen wir und machen einen Spaziergang
zu den Héhlen, welche tiber dem Dorf in einer Felswand sind. Hier hat einer der gréssten Tantriker im
tibetischen Buddhismus, Guru Padmasambhava, vor 1400 Jahren meditiert. Die Haupthohle ist mit schénen
Malereien verziert, welche wahrscheinlich dhnlich alt sind wie diejenigen in Alchi. Es ist erstaunlich, dass
dieser heilige und wichtige Ort nur so selten besucht wird, die meisten Leute kennen ihn nicht einmal.
Anschliessend fahren wir nach Alchi, das auf der anderen Seite des Indus liegt. Die Klosteranlage von Alchi liegt
nicht wie die meisten Kl6ster in Ladakh majestatisch auf einer Bergspitze, sondern unscheinbar im Dorf
zwischen Baumen und Feldern. Das Kloster mit seinen bis zu 1000-jahrigen, exquisiten Malereien ist eines der
kunsthistorisch wertvollsten im ganzen Himalaya. Wir nehmen uns Zeit flr die Besichtigung.
Ubernachtung im Gasthaus in Alchi (3200 Meter). (F,M,A)
Fahrzeit 2 h

6. Tag Zum Ausgangspunkt des Trekkings
Nach einem gemitlichen Frihstiick geht es heute zu unserem Trekkingausgangspunkt. Wir fahren dem
Zanskar-Fluss entlang bis zum Dorf Chiling und Gberqueren auf einer relativ neuen Briicke den méachtigen
Fluss. Dies war bis vor kurzem der Startpunkt des Trekkings, aber seit kurzem kann man mit dem Fahrzeug ins
Markha-Tal hineinfahren. Das erste grossere Dorf im Markha-Tal ist Skiu. Auf einem Felsen oberhalb des
Dorfes steht ein kleines Kloster. Unser Weiterweg bringt uns nach Zara, wo wir auf unsere lokale Trekkingcrew
treffen und zum ersten Mal im Zelt Gbernachten werden.
Ubernachtung im Zelt in Zara (3600 Meter). (F,M,A)
Fahrzeit2—-3h

7.Tag Durchs liebliche Markha-Tal
Die heutige Trekkingetappe ist nicht allzu lang und vorwiegend flach, also ideal zum Einlaufen. Wir wandern
durchs liebliche Markha-Tal, vorbei an kleinen Dorfern, griinen Gerstenfeldern und alten Burgruinen, welche
auf den Higelspitzen thronen. Da wir uns mitten im Hemis Nationalpark befinden, haben wir vielleicht Gliick
und sehen an den Berghdngen wilde Blauschafe oder am Himmel einen Adler kreisen. Kurz vor dem Dorf
Markha gilt es noch einen Bach zu durchwaten, bevor wir auf einem schonen Campingplatz beim Dorf unser
Zelt aufstellen.
Ubernachtung im Zelt in Markha (3800 Meter). (F,M,A)
Trekking 3 — 4 h, Aufstieg 550 m, Abstieg 100 m, Gehdistanz 10 km

8.Tag Nach Tamachen
Weiter geht es talaufwarts. Wer seine Kondition testen will, macht den kurzen, aber sehr steilen Abstecher
hinauf zum kleinen Kloster in Tetsa. Die Aussicht von oben ist atemberaubend und belohnt fiir die Miihen. Im
letzten Dorf des Tales, in Hankar, Gberqueren wir die Marke von 4000 Metern und steigen noch weiter zu den
Weiden nach Tamachen auf, wo wir diese Nacht verbringen. Hier verlassen wir das bewohnte Gebiet.
Ubernachtung im Zelt in Tamachen (4200 Meter). (F,M,A)
Trekking 5 — 6 h, Aufstieg 500 m, Abstieg 100 m, Gehdistanz 17 km
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9.Tag Auf einsamen Wegen
Nach dem populdren Markha-Tal ziehen wir weiter auf selten begangenen Wegen. Stetig bergauf folgen wir
dem lustig sprudelnden Bergbach, welchen wir auch einige Male zu durchqueren haben. Die Gegend wird
langsam karger und hier haben wir eine gute Chance, Adler (iber uns kreisen zu sehen oder sogar eine Herde
Blauschafe in den steilen Hangen beobachten zu kdnnen. Wir wandern weiter bis zum Basecamp des Passes
nach Yakrupal.
Ubernachtung im Zelt in Yakrupal (4600 Meter). (F,M,A)
Trekking 4 — 5 h, Aufstieg 400 m, Abstieg 0 m, Gehdistanz 7.5 km

10. Tag Uber den knapp 5200 Meter hohen Pass Zalung Karpo La
Bei unserem Aufstieg spliren wir, dass die Luft immer diinner wird. Nach 3 bis 4 Stunden haben wir es
geschafft und stehen auf dem 5200 Meter hohen Pass Zalung Karpo La. Lustig flattern die Gebetsfahnen im
Wind und wir geniessen einen Uberwaltigenden Ausblick Gber die bizarre Bergwelt.
Der Abstieg bringt uns ins Gebiet von Kharnak. In einem fruchtbaren Tal schlagen wir unser Lager auf. Unsere
Pferde geniessen das reichliche und schmackhafte Gras.
Ubernachtung im Zelt in Tsogra (4200 Meter). (F,M,A)
Trekking 6 — 8 h, Aufstieg 600 m, Abstieg 1000 m, Gehdistanz 18.5 km

11. Tag Durch eine grandiose Schlucht
Wir wandern vorbei an einem steilen Felsen, auf welchem eine alte Festung thront. Diese Burg gab der ganzen
Region ihren Namen, Kharnak bedeutet namlich «schwarze Burg». Das Alter der Burg konnte bis jetzt noch
nicht bestimmt werden, aber es ist anzunehmen, dass sie weit Gber 1000 Jahre alt ist. Die Grosse der Festung
deutet darauf hin, dass dieser heute nur noch selten begangene Weg friiher eine wichtige Handelsroute
gewesen sein muss.
Schon bald stehen wir am Eingang einer grandiosen Schlucht, durch welche wir unserem Weg folgen. Immer
wieder bleiben wir stehen, um die beeindruckenden Felswande zu bestaunen. In dieser Gegend sind Woélfe
nicht so selten und vielleicht sehen wir irgendwo Pfotenabdriicke oder mit Gliick sogar das scheue Raubtier.
Nach 4 bis 5 Stunden Marsch beenden wir unser Trekking im Winterlager der Nomaden, das zu dieser Zeit in
der Regel verlassen ist — abgesehen von einem oder zwei Monchen. Diese betreuen das kleine Kloster von Dat.
Hier verabschieden wir uns von unseren Pferdetreibern und den Pferden und fahren mit dem Rest unserer
Mannschaft tiber den Yar La Pass, den Sommerpass. Dieser liegt im Winter unter einer tiefen Schneedecke und
trennt die Nomaden von der Aussenwelt. Wir hoffen, mit unseren Fahrzeugen bis am Abend das Sommerlager
der Nomaden zu finden.
Ubernachtung im Zelt in Zara oder Spangchen (4500 Meter). (F,M,A)
Fahrzeit 2 — 3 h, Trekking 4 — 5 h, Aufstieg 550 m, Abstieg 450 m, Gehdistanz 13.5

12. Tag Nomadenleben in Kharnak
Bereits am frithen Morgen herrscht emsiges Treiben im Nomadenlager. Die Ziegen und Schafe werden
gemolken und anschliessend in grossen Herden auf die kargen Weidegriinde getrieben. Die freundlichen
Nomaden laden uns in ihre grossen Zelte zu einer Tasse Buttertee ein und erzdhlen am rauchenden Yakmist-
ofen Geschichten vom harten Nomadenalltag, von Yaks und Wélfen und von ihrer machtigen Schutzgottin
Tsering Chenga.
Ubernachtung im Zelt in Zara oder Spangchen (4500 Meter). (F,M,A)
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13. Tag Uber einen der hochsten befahrbaren Passe der Welt
Uber den 5360 Meter hohen Taklang La fahren wir mit unseren Fahrzeugen zuriick in fruchtbarere Gebiete
und in die Zivilisation. Nach langem geniessen wir wieder den Luxus von richtigen Betten und einer warmen
Dusche.
Ubernachtung im Gasthaus in Leh (3500 Meter). (F,M,A)
Fahrzeit4-5h

14. Tag Tag zur freien Verfiigung in Leh
Wir haben viel erlebt und gesehen in den letzten Wochen, an das wir gerne zuriickdenken. Heute in Leh haben
wir die Musse und Zeit dazu. Wir kénnen auch unsere letzten Einkdufe im Bazar tatigen, einen Aussichtspunkt
Uber Leh besteigen oder in einem der zahlreichen Gartenrestaurants dem «Dolce far niente» fronen. Am
Abend gehen wir zusammen aus fiirs Abschlussessen.
Ubernachtung im Gasthaus in Leh (3500 Meter). (F,M,A)

15. Tag Flug von Leh nach Delhi
Transfer zum Flughafen in Leh und Rickflug nach Delhi.
Wir werden am Flughafen abgeholt und zu einem schénen Hotel mit Swimmingpool gebracht. Hier haben wir
bis am Abend ein Zimmer zur Verfiigung und kdnnen die Reise geruhsam ausklingen lassen.
Wer mdchte, kann auf einer halbtégigen Sightseeing-Tour einige der Sehenswiirdigkeiten von Delhi zusammen
mit einem lokalen Fihrer besuchen. Dies ist nicht inbegriffen und muss im Voraus gebucht werden (CHF 180
fiir 1 Person, CHF 120 pro Person ab 2 Personen inkl. lokaler englischsprechender Fihrer, Taxi mit Fahrer und
Eintritte).
Hinweis: Viele unserer Himalaya-Reisenden empfinden den grossen Gegensatz der Millionenstadt Delhi zu den
Eindriicken ihrer Reise als wahren Kulturschock. Zudem verbringt man oftmals lange Zeit im Auto in den
vollgestopften Strassen Delhis. Entscheiden Sie selbst, wie Sie den letzten Tag |hrer Reise verbringen mochten.
Am Abend fahren wir zum Flughafen, wo wir das Check-In fiir unseren Riickflug in die Schweiz erledigen.
Tageszimmer im Hotel in Delhi. (F)
Flugzeit 1 % h, Fahrzeit % h

16. Tag Zuriick in die Schweiz
Flug von Delhi nach Zirich. Mit vielen Eindriicken und Erlebnissen im Gepack sind wir zuriick.
Gesamte Flugzeit 8 — 11 Stunden. Dies entweder mit einem Direktflug oder mit zwei Teilfligen mit einmal
Umsteigen.

Angaben Fahr- und Gehzeiten sowie Hohenangaben

Die Zeitangaben sind generell reine Fahr- respektive Gehzeiten. Pausen, Stopps etc. kommen zusatzlich noch hinzu. Die
Zeitangaben sind durchschnittliche Erfahrungswerte, kdnnen aber je nach Strassen-, Weg- und Wetterverhaltnissen,
Kondition der Teilnehmer oder aus anderen Griinden abweichen.

Die Hohenangaben (bei Trekkingreisen) sind satellitengestiitzt erstellt worden. Diese kdnnen abweichen durch Laufen
von Alternativrouten, Besteigung von zusatzlichen Aussichtspunkten, witterungs- oder wegbedingten Umwegen und
anderem.

Programmanderungen (wegen Strassen-, Weg- und Wetterverhaltnissen, Flugverzogerungen, Anordnungen der
Behoérden, Wasserstand oder -vorkommen auf der Trekkingroute etc.) bleiben ausdriicklich vorbehalten!
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Reiseleitung, Anforderungen, Unterkiinfte und Mahlzeiten

Reiseleitung

Diese Reise wird von einem lokalen englischsprechenden Fiihrer geleitet. Dieser kennt Land, Leute und Gebrduche und
wird fiir uns auch tibersetzen, wenn wir am Weg Kontakt mit Einheimischen haben. Diese sprechen ndamlich haufig kein
Englisch.

Unser Kommentar zur Reise

Sehr abwechslungsreiche Route vorbei an kleinen Dérfern im lieblichen Markha-Tal bis ins einsame Gebiet von Kharnak.
Absolut einmaliger und tiefer Einblick ins Leben der Nomaden von Kharnak. Thomas Zwahlen, Griinder von Himalaya
Tours, hat viele Monate im Sommer und im Winter mit diesen Nomaden gelebt. Dies wird unserer Gruppe sehr gute
Kontakte und viele Tassen Buttertee bescheren. ;-)

Anforderungen
e Mittelschweres Trekking (SAC T2 — T3), gute Kondition, 4 Tagesetappen von 3 — 6 Stunden, 1 Tagesetappe von
6 — 8 Stunden.

e Das Hauptgepack wird wahrend des Trekkings transportiert, den Tagesrucksack tragen wir selbst.
e Uberlandfahrten von 1 — 5 Stunden.

Unterkiinfte

In Leh Gibernachten wir in einem Gasthaus oder einfachen Hotel. WC und Dusche sind im Zimmer. Die Unterkiinfte in Leh
sind generell deutlich einfacher als Hotels oder Gasthduser in anderen Himalaya-Regionen wie zum Beispiel in Nepal
oder Bhutan.

In Delhi haben wir ein Zimmer in einem guten Mittelklassehotel.

Zeltiibernachtung wahrend des Trekkings

Auf dem Trekking Gbernachten wir in Kuppelzelten mit zwei seitlichen Eingdngen von Jack Wolfskin. Gepack kann im
Vorzelt oder auch im Inneren des Zeltes untergebracht werden. Wir haben die meisten erhaltlichen Modelle getestet
und das ausgewahlte Modell ist der beste Kompromiss in punkto Komfort, Windstabilitat und Einfachheit im Aufbau.
Weiter haben wir ein Ess-, Koch- und Toilettenzelt mit dabei. Klappstiihle und Tische sind vorhanden, da das lange Sitzen
auf dem Boden fiir uns Europaer meistens ermiidend ist. Selbstverstandlich haben wir auch samtliches Geschirr, Besteck,
Tassen etc. dabei.

Essen und Getranke

In den Hotels und Restaurants haben wir diverse vegetarische Speisen und oftmals auch Gerichte mit Fleisch zur
Auswahl. Wahrend des Trekkings werden wir mehrheitlich vegetarisch essen. Es gibt aber auch dort generell
verschiedene Gerichte zur Auswahl. Das Mittagessen wird als kalter Lunch mitgenommen, es kann aber auch eine am
Morgen zubereitete warme Mabhlzeit sein, welche wir in Thermosgefassen mitfihren.

Getranke in den Hotels und Restaurants sind nicht inbegriffen (ausser Frihstiicksgetranke). Wahrend den
Zeltibernachtungen kann abgekochtes Wasser oder Tee abgefiillt werden, zudem haben wir einen Wasserfilter von
Katadyn mit dabei. Zu den Mahlzeiten im Zeltcamp gibt es zusatzlich Tee, Kaffee (Instant) und heisse Schokolade.
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Ausriistung und Sicherheitsausriistung

Personliche Ausriistung

Wir geben lhnen eine Ausriistungsliste ab, welche eine Ubersicht (iber die notwendigen Ausriistungsgegenstinde gibt.
Selbstverstandlich kann sie ergdnzt werden. Meistens kommt man mit weniger Material aus als urspriinglich geplant. Bei
Trekkings und Reisen mit Ubernachtungen im Zelt bringen Sie lhren eigenen Schlafsack und eine Liegematte mit.

Vergiinstigte Himalaya Tours-Reisetasche

Unsere Reiseteilnehmer kénnen bei uns eine grosse und robuste Reisetasche zu einem verglinstigten Preis beziehen. Die
von Tatonka fur uns produzierte Tasche aus Blachenmaterial ist nicht nur fast «unzerstérbar», sondern auch sehr
zweckmassig. Die Taschen sind gerdumig, da bei einigen Airlines nur ein Gepackstiick eingecheckt werden kann (plus
Handgepack), fir ein zweites eingechecktes Gepackstiick (auch bei z.B. 2 Gepackstiicken a 10 kg) wird eine zusatzliche
Gebihr verrechnet.

CHF 90 anstelle von CHF 169 fiir die Trekkingtasche (ideal fir Trekkings, 110 Liter, 1.95 kg, verstaubare Riickentrager).
CHF 140 anstelle von CHF 239 fiir die Reisetasche mit Rollen (ideal fiir Kultur- und Wanderreisen, 80 Liter, 3.90 kg).

Heisse Bettflasche fiir kalte Nachte

Zelten im Himalaya ist ein einmaliges Erlebnis, aber es kann kalt werden... was gibt es da Schoneres als eine heisse
Bettflasche? Wir schenken all unseren Reiseteilnehmern einen faltbaren, ultraleichten Platypus-Beutel. Dieser kann
sowohl als Trink- wie auch als Bettflasche genutzt werden. Einfach abends mit heissem Wasser oder Tee fiillen lassen,
Deckel gut zuschrauben und kontrollieren. Das Wasser oder der Tee kann am nachsten Tag gleich noch als Getrank
mitgenommen werden. Gut fiir uns und gut fiir die Umwelt.

Sicherheitsausriistung

Fir unsere Sicherheit haben wir Folgendes mit dabei:
e Umfangreiche Notfallapotheke
e  Pulsoxymeter zur Sauerstoffmessung im Blut
e  Sauerstoff-Flasche
e  Wasserfilter von Katadyn

Hinweis: Satellitentelefone sind in Indien nicht erlaubt, deshalb haben wir keins dabei. Unsere Reiseleitung besitzt aber
eine einheimische SIM-Karte fiir das Handy (die Schweizer SIM Karten funktionieren in den meisten Regionen Indiens,
aber nicht in Ladakh) und je nach Region besteht eine Netzabdeckung (generell nicht auf Trekkings).

Himalaya Tours hat ein eigenes 24h-SOS-Telefon. Abnehmen tut nicht «irgendein» Callcenter, sondern ein Experte von
unserem Biiro. So erhalten Sie im Notfall keine belanglose Auskunft, sondern rasche Hilfe.
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Klima und Wetter

Klima

Friihling Die Temperaturen im Indus-Tal sind wahrend des Tages bei Sonnenschein bereits

(Mai — Juni) angenehm warm. In Héhen Gber 4500 Meter kann es noch kalt sein und die meisten
Trekkings sind wegen schneebedeckten Passen noch nicht begehbar. Nur wenige
westliche, aber viele indische Touristen.

Sommer Hauptsaison in Ladakh. Vielfach stabiles Wetter mit heissen Temperaturen (bis 35 Grad

(Juli — August) im Indus-Tal, bis 30 Grad auf 4500 Metern Hohe). Viele Trekkings sind mdglich, in Zanskar
evtl. erst ab August aufgrund des hohen Wasserstands in den Fliissen.

Herbst Schone Jahreszeit mit angenehmen Temperaturen wahrend des Tages und kihlen oder

(September — Oktober) kalten Temperaturen in der Nacht oder in der Hohe. Ideale Zeit fiir Trekkings mit
Flussdurchquerungen, da der Wasserstand um diese Jahreszeit in der Regel tief ist. Ab
Mitte Oktober kénnen Passe von liber 5000 Metern Hohe wegen Schnee blockiert sein.

Winter Oftmals stabiles, aber kaltes Wetter. Im Indus-Tal kann es tagsiiber bei Sonnenschein

(November — April) auch im Winter recht angenehm sein. Im Schatten, bei Wetterumschwiingen und in der

Nacht fallt die Temperatur bis -15 Grad, in der Hohe kann es bis zu -40 Grad kalt werden.

Zu dieser Reise

Juli und August ist eine schone Zeit mit tagstiber haufig warmen oder sogar heissen Temperaturen. Es kann auch auf
4500 Metern bis zu 25 Grad warm werden. Bei Wetterumschwiingen oder in der Hohe kann es kiihl oder kalt sein,
Temperaturen in der Nacht kdnnen in den héchsten Lagern um null Grad herum sein. Schnee um diese Jahreszeit ist
selten, in der Regel herrscht recht stabiles Wetter.

Klimaverschiebungen

Wichtiger Hinweis: Seit einigen Jahren gibt es weltweit zunehmend Klimaverschiebungen mit haufig sehr
ungewdhnlichen Wetterlagen, welche weit von den Statistiken abweichen kénnen. Es kann auch in der «guten»
Jahreszeit tagelang regnen oder sogar mal schneien, Wege kénnen schlammig und Passe unpassierbar werden. Wir
arbeiten an unseren guten Beziehungen zu Petrus, fiir das Wetter kénnen wir aber leider keine Garantie Gbernehmen! ©

Klimadiagramme
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Gemass Statistik gibt es in Ladakh nur sehr wenig Niederschlag, Die Sonne in Ladakh kann sehr intensiv sein, an heissen
in den letzten Jahren war die Menge aber teilweise hoher. Sommertagen kann die Temperatur bis auf Gber 30°C ansteigen.
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Inbegriffene und nicht inbegriffene Leistungen

Leistungen inbegriffen
e  Flige Ziirich-Delhi retour in Economy-Klasse
e  Flige Delhi-Leh retour in Economy-Klasse
e Flughafentaxen und Treibstoffzuschlag
e Alle Uberlandfahrten und Transfers
e 6 Ubernachtungen im Gasthaus im Doppelzimmer in Ladakh
e 7 Ubernachtungen im Doppelzelt wihrend des Trekkings
e 1 Tageszimmer im Hotel in Delhi bei der Riickreise
e  Frihstick, Mittag- und Abendessen in Ladakh, nur Friihsttick in Delhi
e  Eintrittsgebiihren flr Besichtigungen laut Programm
e Spezialbewilligung fir Hemis Nationalpark
e Komfortable Schlafzelte, Ess-, Koch- und WC-Zelt, Klapptische und -stiihle, Kochutensilien und Geschirr
e Lokale englischsprechende Reiseleitung plus Begleitmannschaft wahrend des Trekkings

Fiir unsere Sicherheit inbegriffen
e Umfangreiche Notfallapotheke
e  Pulsoxymeter zur Sauerstoffmessung im Blut
e Sauerstoff-Flasche
e  Wasserfilter von Katadyn
e  24h-SOS-Telefon von Himalaya Tours in der Schweiz und unserem lokalen Partner vor Ort

Zusatzliche Leistungen inbegriffen
e  E-Visum fir Indien plus Einholung
e Erledigen aller Formalitaten fur Indien
e Vorbereitungstreffen
e Landkarte von Ladakh
e Platypus-Beutel als Bett- und Getrdnkeflasche zu gebrauchen
e Heisse Bettflasche in kalten Nachten

Leistungen nicht inbegriffen
e Trinkgelder (CHF 80 — 120 pro Person, je nach Anzahl Teilnehmer, bei Kleingruppen evtl. etwas hoher)
e  Mittag- und Abendessen in Delhi
e  Getranke in Restaurants, Hotels und Gasthausern
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Gruppengrosse und Kosten

Gruppengrosse
2 bis 10 Personen

Kosten

pro Person bei 6 bis 10 Teilnehmern (ohne Flug Ziirich-Delhi retour) CHF 3600
plus Flug Zirich-Delhi retour ab CHF 750
Total pro Person bei 6 bis 10 Teilnehmern ab CHF 4350

Zuschlag Kleingruppe
pro Person bei 3 bis 5 Teilnehmern CHF 300
pro Person bei 2 Teilnehmern CHF 600

Flug Zirich-Delhi retour

Die Flugpreise schwanken momentan stark und kénnen je nach Airline, Saison und Nachfrage sehr unterschiedlich sein.
Zum Zeitpunkt lhrer Buchung werden wir lhnen verschiedene Flugvarianten unterbreiten und Sie haben die freie Wahl,
mit welchem Flug Sie fliegen mochten. Ubrigens, es ist auch gut méglich, die Fliige selbst zu buchen.

In den letzten Jahren gab es die glinstigsten Fliige ab CHF 750 (mit Etihad und anderen Airlines), in Hochsaisonzeiten
resp. mit Airlines wie Swiss (momentan der einzige Direktflug fiir Zirich-Delhi) lagen die Kosten oftmals im Bereich von
CHF 950 — 1250. Bei kurzfristigen Buchungen von wenigen Wochen oder Monaten vor Abreise kdnnen die Flugpreise
aber auch deutlich héher steigen. Wir verrechnen den effektiven Flugpreis zum Buchungszeitpunkt.

Wichtig: Ob Sie einen «glinstigen» oder «teuren» Flug haben, kénnen Sie selbst massgeblich beeinflussen. Es gilt
generell, je frither ein Flug gebucht wird, desto giinstiger ist dieser. So lohnt es sich sehr, die Reise resp. den Flug
friihzeitig zu buchen. Bei den meisten Airlines kann man Fliige maximal 11 — 12 Monate im Voraus buchen.

Einzelzimmer und -zelt
Es ist moglich, gegen einen Zuschlag ein Einzelzimmer und -zelt zu buchen. CHF 450

In einigen Unterkiinften (je nach Reise in kleinen Hotels, Gasth&dusern, bei lokalen Familien oder im Kloster) ist der Platz
oftmals eingeschrdnkt und ein Einzelzimmer kann dort nicht garantiert werden. Dieser Umstand ist im Einzelzimmer-
Zuschlag beriicksichtigt und berechtigt nicht zu einer Preisreduktion.

Falls Sie ein Doppelzimmer und-zelt wiinschen, aber kein gleichgeschlechtlicher Zimmerpartner gefunden werden kann,
erhalten Sie ein Einzelzimmer und -zelt. In diesem Fall Gbernimmt Himalaya Tours die Halfte des Zuschlages und Ihnen
wird nur die Halfte verrechnet.

Anschlussprogramme

Diese Gruppenreise kann durch friihere Anreise, spatere Riickreise oder ein Anschlussprogramm verlangert werden.
Gerne dirfen Sie uns hierzu kontaktieren. Eine Verlangerung muss spatestens bei der definitiven Buchung
bekanntgegeben werden.

Gerne beraten wir Sie personlich zu unseren Reisen und beantworten Fragen zu Ladakh, Ausriistung, Hohe etc.
Kontaktieren Sie uns telefonisch, per Mail oder schriftlich. Es ist auch moglich, einen Termin flr einen Besuch in unserem
Bliro in Parpan zu vereinbaren.

Eine eindrickliche und erlebnisreiche Reise wiinschen
Thomas und Martina Zwahlen
und das Team von Himalaya Tours

Himalaya Tours e Oberbergstrasse 8 ® 7076 Parpan e Schweiz 12
Tel. +41 81 384 74 15 e info@himalayatours.ch ¢ www.himalayatours.ch



	Reiseroute und Höhenprofil
	Reiseprogramm
	Reiseleitung, Anforderungen, Unterkünfte und Mahlzeiten
	Ausrüstung und Sicherheitsausrüstung
	Klima und Wetter
	Inbegriffene und nicht inbegriffene Leistungen
	Gruppengrösse und Kosten

